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Erhebung Grundsteuer C für baureife unbebaute Grundstücke  

im Stadtgebiet Hamminkeln 

 

Allgemeinverfügung 

der Stadt Hamminkeln 

vom 23.01.2025 

 

Die Stadt Hamminkeln erlässt aufgrund des § 25 Abs. 5 S. 7 GrStG folgende Allgemeinverfü-

gung: 

 

I. Verfügung 

Die Stadt Hamminkeln erhebt die Grundsteuer C für mit Stichtag 01.01.2025 unbebaute baureife 

Grundstücke. Es gilt ein im Rahmen der Hebesatzsatzung festgelegter gesonderter Hebesatz, 

der laut Ratsbeschluss vom 10.10.2024 das 5-fache des Grundsteuer B - Satzes betragen soll. 

Die im Weiteren aufgeführten städtebaulichen Gründe treffen für das gesamte Stadtgebiet zu. 

Eine Beschränkung des gesonderten Hebesatzes auf einen Gemeindeteil erfolgt demnach 

nicht.  

Mit der Einführung der Grundsteuer C durch die Stadt Hamminkeln soll die Möglichkeit geschaf-

fen werden, baureife Grundstücke für eine Bebauung zu Wohn- bzw. Gewerbezwecken zu mo-

bilisieren.  

„Baureife Grundstücke“ sind unbebaute Grundstücke im Sinne des § 246 des Bewertungsge-

setzes, die nach Lage, Form und Größe und ihrem sonstigen tatsächlichen Zustand sowie nach 

öffentlich-rechtlichen Vorschriften sofort bebaut werden könnten. Eine erforderliche, aber noch 

nicht erteilte Baugenehmigung sowie zivilrechtliche Gründe, die einer sofortigen Bebauung ent-

gegenstehen, sind unbeachtlich.  

Die Benutzbarkeit eines Grundstücks beginnt erst zum Zeitpunkt der Bezugsfertigkeit  

(§ 246 BewG). Gebäude sind als bezugsfertig anzusehen, wenn den zukünftigen Bewohnern 

oder sonstigen vorgesehenen Benutzern die bestimmungsgemäße Gebäudenutzung zugemu-

tet werden kann. Erst dann gilt ein Grundstück nicht mehr als unbebaut. 

Ein unbebautes Grundstück gilt als baureif, wenn das Flurstück im Geltungsbereich eines Be-

bauungsplanes (§ 30 BauGB) oder im Innenbereich (§ 34 BauGB) liegt. Zudem muss garantiert 

sein, dass die Erschließung gesichert ist. 

Des Weiteren werden die Grundstücke hinsichtlich ihrer Besteuerbarkeit beurteilt mit dem Er-

gebnis, dass nur die Grundstücke zur Veranlagung der Grundsteuer C in Frage kommen, die 

auch seitens des Finanzamtes als unbebautes Grundstück bewertet worden sind.  

Die genaue Bezeichnung (Nr., Ortsteil, Flur, Flurstück) der baureifen Grundstücke zum 

01.01.2025 sind der Anlage zu dieser Verfügung tabellarisch zu entnehmen.  

Die Karten, in denen die genaue Lage der Grundstücke nachgewiesen wird, können auf der 

Homepage der Stadt Hamminkeln https://www.hamminkeln.de/de/inhalt/grundsteuer-c/ eingesehen 

und heruntergeladen werden. Zudem werden die Karten in den Fachdiensten 20 „Haushalt und 

Finanzen“ zur Einsichtnahme bereitgehalten (Rathaus, Zimmer Nr. 215, Brüner Straße 9, 46499 

Hamminkeln).  

https://www.hamminkeln.de/de/inhalt/grundsteuer-c/
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II. Bekanntgabe 

Diese Allgemeinverfügung wird gemäß § 41 Absätze 3 und 4 VwVfG NRW öffentlich bekannt 

gemacht. Es wird bestimmt, dass sie an dem auf die Bekanntmachung folgenden Tag als be-

kannt gegeben gilt.  

 

III. Städtebauliche Begründung 

Folgende städtebauliche Gründe treffen für die Stadt Hamminkeln zu: 

A Baureife Grundstücke Wohnen 

1. Erhöhter Bedarf an Wohnstätten 

Im Rahmen der Entwicklung mehrerer Neubaugebiete im Stadtgebiet (z.B. Brünen, Werther-

bruch, Dingden) hat sich gezeigt, dass innerhalb des Stadtgebietes weiterhin eine hohe Nach-

frage nach baureifen Grundstücken zu verzeichnen ist. Dabei sind vorrangig Bauwünsche aus 

der eigenen Bürgerschaft als auch aus dem näheren Umfeld zu verzeichnen. Insbesondere die 

Nachfrage nach Einfamilienhäusern ist weiterhin ungebrochen. Dies ist weiterhin die beliebteste 

Wohnform. In allen Baugebieten waren die angebotenen Einfamilienhausgrundstücke innerhalb 

von kurzer Zeit vergeben. 

Die Stadt Hamminkeln hat bei der Grundstücksvermarktung bislang die Strategie verfolgt, preis-
mindernd auf die Entwicklung der Baulandpreise einzuwirken, um so insbesondere der eigenen 
Bevölkerung attraktive Grundstücke zu erschwinglichen Preisen anbieten zu können. Denn at-
traktive Baumöglichkeiten tragen wesentlich zur Stabilisierung der Bevölkerungs-entwicklung 
bei, da insbesondere junge Familien diese nachfragen und nutzen. So konnte entgegen dem 
allgemeinen Trend in Hamminkeln die Einwohnerzahl gegenüber dem allgemeinen Trend nicht 
nur gehalten, sondern auch leicht erhöht werden. 
 
Dadurch ist das Preisniveau z.B. gegenüber der nächsten größeren Nachbarstadt Bocholt sig-

nifikant niedriger. Dieser Effekt ist aber nur dann nachhaltig, wenn ein relativ stetiges Bauland-

angebot verfügbar ist. 

2. Nachverdichtung bestehender Siedlungsstrukturen 

Gerade in ländlichen Regionen im erweiterten Umfeld von Ballungsräumen wie Hamminkeln, 

die stark auf die Wohnbedürfnisse von Familien ausgerichtet sind, erfolgt Wohnungsneubau 

häufig im Randbereich. Die Folge ist ein hoher Flächenverbrauch und eine zunehmende Zer-

siedelung. Dies ist zum Teil nicht vermeidbar, da geeignete Innenbereichsflächen nicht vorhan-

den oder nicht verfügbar sind. 

Vor dem Hintergrund der Notwendigkeit einer nachhaltigen und flächensparenden Weiterent-

wicklung von Bauland und Baumöglichkeiten wird die Schaffung von Bauland „auf der grünen 

Wiese“ an Bedeutung verlieren.  

Zunehmend setzt sich die Erkenntnis durch, dass Boden ein knappes Gut ist. Denn die Auswei-

sung neuer Baugebiete steht in Konkurrenz zu anderen Nutzungen (z.B. Landwirtschaft, Erho-

lung, Naturschutz) 

Vor diesem Hintergrund gibt es schon seit langem Bemühungen seitens des Landes, über Fest-

legungen im Landesentwicklungsplan den Flächenverbrauch zu begrenzen (z.B. 5 Ha Ziel). 
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In diesem Kontext wurde bundesweit durch Regelungen im Baugesetzbuch der Planungsgrund-

satz Innenentwicklung vor Außenentwicklung etabliert. 

In den Vordergrund gerückt ist jetzt schon die Aktivierung von innerörtlichen Frei- und Brachflä-

chen, sowie von Baulücken. Auch in Hamminkeln sind in letzter Zeit 2 Maßnahmen im Rahmen 

der Umnutzung von Sportplatzflächen umgesetzt worden.  

3. Stärkung der Innenentwicklung 

Eine zunehmende Ausrichtung auf die Innenentwicklung ist aber nur dann möglich, wenn auch 

entsprechende Angebote zur Verfügung stehen. 

Diese kann zum einen über freie Baugrundstücke und zum anderen über die aktive Beförderung 

des Generationenwechsels in Bestandsimmobilien erfolgen. Aktiver Generationenwechsel in äl-

teren Einfamilienhäusern setzt allerdings voraus, dass im Segment der barrierefreien Mehrfa-

milienhäuser weitere Angebote geschaffen werden. Der Großteil des derzeitigen Mehrfamilien-

hausbestandes ist nicht durchgehend barrierefrei nutzbar und damit für ältere Nutzer, die die 

Nutzung ihres Einfamilienhauses aufgeben wollen, nicht attraktiv. Daher muss auch hier Bau-

land verfügbar sein, dass im Idealfall in innerörtlichen tlw. zentralen Lagen verortet ist. 

Der überwiegende Teil der baureifen Grundstücke (Wohnen) ist für die Bebauung mit Einfamili-

enhäusern vorgesehen. Nahezu alle stehen aus verschiedensten Gründen am Baulandmarkt 

nicht zur Verfügung. 

Sie könnten allein aufgrund ihrer hohen Zahl signifikant zum aktiven Baulandangebot beitragen. 

Im Zuge der oben aufgezeigten Ausrichtung auf eine flächensparende Innenentwicklung ist de-

ren Aktivierung ein wesentlicher Bestandteil der Umsetzung. 

Die Aktivierung von Baulücken steht daher im fundamentalen Interesse einer nachhaltigen Bau-

landentwicklung und ist aus städtebaulicher Sicht dringend zu befördern. 

B Baureife Grundstücke Gewerbe 

Gewerbliche Standorte für den allgemeinen örtlichen Bedarf können nur bei entsprechendem 

Bedarfsnachweis gegenüber der übergeordneten Regionalplanung (Regionalverband Ruhr) 

entwickelt werden. 

Dazu ist in regelmäßigen Abständen im Rahmen eines Siedlungsflächenmonitorings der aktu-

elle Bestand und der Verbrauch der letzten Jahre darzulegen. Der seitens der Regionalplanung 

zugestandene Bedarf ist dabei in erster Linie abhängig vom Verbrauch im Verhältnis zum noch 

vorhandenen Flächenpotential. 

Dabei ist in Hamminkeln der Effekt zu verzeichnen, dass ungenutzte baureife Gewerbegrund-

stücke schon seit vielen Jahren die Bilanz belasten. Sie sind zum einen am Grundstücksmarkt 

nicht verfügbar, werden aber voll auf das verfügbare Flächenpotential angerechnet. Daraus 

ergibt sich faktisch eine Doppelbelastung, die dazu geführt hat, dass in Hamminkeln nur ein 

äußerst geringes Entwicklungspotential von aktuell 1 bis 2 Ha faktisch verfügbar ist. Somit kann 

gewerbliche Entwicklung nur in sehr eingeschränktem Maße betrieben werden.  

Seitens der Stadtplanung wurden in der Vergangenheit bereits im Rahmen von Flächentau-

schen gewerbliche Darstellungen im Flächennutzungsplan zurückgenommen und an passender 

Stelle neu ausgewiesen. 
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Dies ist aber in vielen Fällen, in denen für voll erschlossene Grundstücke seit Jahren verbindli-

ches Baurecht besteht, städtebaulich nicht sinnvoll. Hier kann mit planerischen bzw. baurecht-

lichen Mitteln keine Aktivierung dieser Gewerbeflächen erfolgen. 

Somit kommt für die gewerbliche Entwicklung dem ungenutzten Flächenpotential gewerblicher 

Baulücken eine erhebliche Bedeutung zu, da sie einen wesentlichen Beitrag zur Stärkung der 

kommunalen Wirtschaft leisten könnten. 

IV. Rechtsbehelfsbelehrung:  

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 

erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Bürgermeister der Stadt Hamminkeln, Rathaus, Brü-

ner Straße. 9, 46499 Hamminkeln, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Er kann auch 

durch Übermittlung eines elektronischen Dokuments mit qualifizierter elektronischer Signatur an 

die elektronische Poststelle der Stadt Hamminkeln erhoben werden.  

Wird der Widerspruch schriftlich oder elektronisch eingelegt, ist die Frist nur gewahrt, wenn der 

Widerspruch vor Ablauf der Frist bei der Stadt Hamminkeln eingegangen ist. 

Falls die Frist durch das Verschulden einer/eines Bevollmächtigten versäumt werden sollte, so 

würde deren/dessen Verschulden Ihnen zugerechnet werden. 

Hinweis 1 der Verwaltung:  

Die Anfechtung der Allgemeinverfügung hat im Grundsatz aufschiebende Wirkung (§ 80 Abs. 1 

VwGO). Um ggf. eine temporäre Liquiditätseinbuße bis zur Klärung der Rechtmäßigkeit der All-

gemeinverfügung zu vermeiden, wird die sofortige Vollziehbarkeit nach § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 

4 Verwaltungsgerichtsordnung angeordnet.  

Hinweis 2 der Verwaltung: 

Wenn der betroffene Steuerpflichtige davon ausgeht, dass sein Grundstück nicht die Voraus-

setzungen der Grundsteuer C erfüllt, kann er nur die Allgemeinverfügung durch Widerspruch 

bzw. im Nachgang durch Anfechtungsklage angreifen. Der spätere Grundsteuerbescheid gilt als 

Folgebescheid. 

 

Hamminkeln, den 23.01.2025 

Stadt Hamminkeln 

Der Bürgermeister 

 

Romanski 
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